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Abschied

von

Walter Mittelholzer

Das zerrissene Seil, das man mit den abgestürzten Klet-
terern auf dem Schneefeld am Fuße der Stangenwand
gefunden hat. Offenbar hat starker Steinschlag den Uli
Sylt, der voranging, aus den Felsen geschleudert. Im
Fallen riß er Frau Kastner mit, die an zweiter Stelle

war, und Mittelholzer hat den Sturz nicht aufhalten
können. Das Seil riß zwischen ihm und den beiden, der
Ruck aber schleuderte ihn mit in die Tiefe.

La corde rorapne, gni /«t retronuee dant /e neue, an Zw
de /a paroi. // teméde #ae ce roit £//i Sy/t, griropenr de

téte, gni ait reçn /a pierre é£oa/ée. Sa c/wte anra en-
traîné Afnze Kattner, et Afitte/^o/zer n'anra pat p«
arrêter /ear cLate...

Die Trauerfeier für Walter Mittel-
holzer in der Zürcher Fraumünster-
kirche. Auf der Kanzel Pfarrer
Fueter bei seiner Ansprache. Auf
der ersten Bank rechts die Ange-
hörigen Mittelholzers : sein betagter
Vater, seine Gattin mit dem Sohn
und seine Schwester.

An Lraninäntter de ZnricA Le
.feruice /«ne&re de Wa/ter Afitte/-
Lo/zer. £n chaire, /e pmtenr Rar/
Fneter. Attit an premier Arne,
à droite, /et procLet dn dé/nnt :
ton vienx père, m /emme, ton /i/t,
ta teenr. propres»

Die Särge der drei abgestürzten Berg-
Steiger beim Berggasthaus «Boden-
bauer», wo Mittelholzer, der Student
Uli Sylt und Frau Kastner die Nacht
vor dem Aufstieg zugebracht hatten.
Links außen liegt Mittelholzer.

Let troit cercnei/t deuant /'an/>erge
a/petfre «Z?oden£aner», d'on A/itte/-
JWzer, t//i Sjy/t et Alme Kattner
étaient partit à /'an/>e. Le cercnei/
de ganc/?e ett ce/ni de notre grand
auiatenr.
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